
Morphologie

1. Wie entstehen neue Wörter?

Neue Inhaltswörter entstehen durch…

• Urschöpfung (Aronal, Elmex, Yaris, Tigris, Senta)


• Übernahme neuer Lexeme (chillen, Spam, Latte macchiato) 

• Wortbildung 

• Komposition 

• Derivation 

• Konversion

sehr selten

sehr häufig

gelegentlich
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2. Wortbildung

Die wichtigsten Arten der Wortbildung: Komposition 

(Zusammensetzung)

• Kombination aus mehreren freien Morphemen (alt + Glas)


• ein Kompositum besteht aus mehreren Simplizia (Sg. Simplex)


• Anzahl der Simplizia ist prinzipiell unbeschränkt


• meist zwei- oder dreigliedrig (Schnarchsprechstunde)


• ganz rechts: Kopf des Kompositums


• der Kopf bestimmt die grammatischen Eigenschaften


• Macht + hungrig –> machthungrig (Adj)


• prinzipiell lassen sich alle Wortarten miteinander verbinden


• meist okkasionell, werden nur einmal verwendet (Zeitmensch)

• werden oft auf den Kopf reduziert (Haustür –> Tür)


• Aphasiker reduzieren Komposita auf andere Wortbestandteile
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2. Wortbildung

• Kombination aus freien und gebundenen Morphemen (Ärger + -lich)


• Wortart wird vom letzten (rechten) gebundenen Morphem bestimmt (häuslich, Häuslichkeit)


• Stammvokal wird manchmal umgelautet (haus- –> häus-)


• manche Derivationen sind blockiert:


*Stehler 

*Schönkeit 

*Dickheit 

• Grund: Begrenzung des mentalen Lexikons


• Blockierte Formen treten auf…


• …beim Spracherwerb


• …bei Aphasikern

Derivation 

(Ableitung)

Die wichtigsten Arten der Wortbildung:
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2. Wortbildung

Die wichtigsten Arten der Wortbildung:

• Wortbildung ohne zusätzliche Morpheme


• Fast jede Wortart ist in jede andere wandelbar


• Konversion von…


• Substantiv zu Verb: Google –> googlen, Kärcher –> kärchern


• Verb zu Substantiv: suchen –> Suche / das Suchen 

• Adjektiv zu Substantiv: grün –> das Grün / die Grünen 

• Adjektiv zu Verb: grün –> grünen


• Einige Muster sind heute nicht mehr produktiv (fahren –> Fahrt, tun –> Tat)

Konversion 

(Umwandlung)
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3. Mehrstufige Wortbildung

• Neu gebildete Lexeme können wiederum miteinander kombiniert werden


• Anzahl der möglichen Wörter des Deutschen ist unendlich
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Bestimme die Wortart von…

Danke

Verb (ich danke)
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Verbflexion

• Verben werden nach fünf Eigenschaften bestimmt:


• Person


• Numerus


• Tempus


• Modus


• Genus verbi

grammatische Kategorien

1., 2., 3. 

Singular oder Plural 

Präsens, Perfekt, Futur… 

Indikativ, Konjunktiv, Imperativ 

Aktiv oder Passiv

1. Überblick
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• Person: Aspekt des Sprechers


• 1. Person: der Sprecher selbst oder seine Gruppe (ich bzw. wir)


• 2. Person: der oder die Angesprochene/n (du bzw. ihr)


• 3. Person: alle anderen (er/sie/es bzw. sie)


• Die Person wird doppelt gekennzeichnet (markiert):


• durch Personalendungen am Verb


• durch Personalpronomen


• Die Endungen verschwinden allmählich, daher werden die Pronomen immer wichtiger


• Luther (angeblich): „Warum rülpset und furzet ihr nicht? Hat es euch nicht geschmecket?“


ich 	 singe 

du 	 singst 

er/sie/es 	 singt

[ɪç zɪŋ]

2. Person und Numerus

wir 	 singen 

ihr 	 singt 

sie 	 singen
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Verbflexion

GEGENWART ZUKUNFTVERGANGENHEIT

Präsens FuturPräteritumeinfach:

vollendet: PerfektPlusquamperfekt Futur II

Futur I
ich singe

ich habe gesungen

ich sang

ich hatte gesungen

ich werde singen

ich werde gesungen haben

ersetzt

ersetzt

ersetzt

Vorzeitigkeit: Was geschieht zuerst?

„Wir gehen an den Strand,

3. Tempus

Nachdem der Wagen vollgetankt war,
21

2 1
sobald wir im Hotel eingecheckt haben.“

ging die Reise los.
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ich singe ich habe gesungen
ich sang ich hatte gesungen

ich werde singen
ich werde gesungen haben

habe

Verbflexion

4. Einfache und zusammengesetzte Zeitformen

Präsens:

Präteritum:
Perfekt:
PQPerf:

Futur I:

Futur II:

gesungen

Zusammengesetzte Zeitformen


• Hilfsverben (haben, werden, sein)


• Vollverben (Infinitiv, Partizip II)

hatte
werde
werde haben

gesungen

gesungen
singen

infinit

finit

Einfach: Zusammengesetzt:

Einfache Zeitformen


• bestehen aus einem finiten Vollverb


